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Beilage zu Nr . 21 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 25 . Januar 1885 .

Rechtsprechung .

Karlsruhr , 23 . Jan . (Oberlandesgericht .) Die

Anwendung des L .-R .-S . 682 (Nothweg -Recht) auf den

Fall , daß zwar ein Grundstück an die Straße stößt , diese

aber nach der örtlichen Beschaffenheit nicht für die Zwecke

- es Grundstücks benützt werden kann , ohne daß eine theure ,

zu der Bodenrente außer allem Verhältnisse stehende Brücke

angelegt wird , unterliegt nach dem heutigen Stande der

Rechtsprechung keinem Bedenken .
Das gesetzliche Unterpfandsrecht der Ehefrau ergreift

auch die Liegenschaften der Gütergemeinschaft , so lange die

Möglichkeit vorliegt , daß durch Verzicht der Ehefrau auf

die Gemeinschaft jene Liegenschaften mit rückwirkender

Kraft als Alleineigenthum des Mannes zu betrachten sind.

Wenn auch in L .- R .-S . 691 für den Erwerb unstän¬

diger Dienstbarkeiten nur der Rechtstitel der Vergünstigung

zugelassen ist und L .-R . -S . 688 als zu den unständigen

Dienstbarkeiten gehörig ausdrücklich sämmtliche Weggerech¬

tigkeiten rechnet, so sind doch bei richtiger Auslegung letz¬

terer Vorschrift unter diesen Weggerechtigkeiten nur solche

Wegrechte zu verstehen , welche über Strecken beansprucht
werden , auf denen keine förmliche Weganlage sich befindet ,

nicht aber auch solche Wegrechte , die an Weganlagen be¬

ansprucht werden , welche äußerlich als solche unzweideutig

zu erkennen sind . Im letztem Falle liegt eine offene Dienst¬
barkeit vor , welche sich nothwendigerweise zugleich als

selbständige darstellt .

Aufruf .
Berlin , den 19 . Januar 1885 .

Im deutschen Volke ist aller Orten der Wunsch lebendig ,
dem Reichskanzler Fürsten Bismarck zu seinem 70 . Ge¬

burtstage eine Ehrengabe als Ausdruck de» Dankes der

Nation zu überreichen . Die Unterzeichneten haben sich

vereinigt , um für dieses Bestreben einen Mittelpunkt zu

bilden und ein Zusammenwirken der das gleiche Ziel ver¬

folgenden Komitss zu ermöglichen . Wir halten letzteren
den Zutritt offen und werden Mitglieder derselben gern
in unsere Mitte aufnehmen . Unser Ruf zur Mitwirkung

ergeht an alle Deutsche .
Wir ersuchen, wo dies noch nicht geschehen ist , die

Sammlungen zu eröffnen und die Zeichnungen und Bei¬

träge an unfern Schatzmeister , den Präsidenten der See¬

handlung , Herrn Rötger , einzusenden .
Der Bestimmung der Ehrengabe entsprechend werden

auch die kleinsten Beiträge willkommen sein . Ueber die

Ausführung werden wir öffentlich Rechenschaft legen .

Herzog von Ratibor , v . Kölker ,
Präsident deS Herrenhauses , Präsident de» Abgeordnetenhauses ,

Vorsitzender . stellvertretender Vorsitzender .

Rötger ,
Präsident der Seehandluna ,

Schatzmeister .
Ackermann , Geheimer Hofrath , Mitglied des deutschen

Reichstages , in Dresden . Adams » Justizralh , Mitglied des

Herrenhauses , in Koblenz . Walter Bauendahl in Berlin .

3?) Wandlungen . °-r»°t«-.

Novelle von F . L . Reimar .

(Fortsetzung .)

Es war bei diesen Verhandlungen mehrfach auf den Groß¬

vater des Fräuleins , den Erbauer des Waisenhauses » sowie auf

jenen anderen Dorsen , der sein Hab und Gut noch auf dem

Todtenbette « ohlthätige » Zwecken gewidmet batte , die Rede ge¬

kommen . Philipp , der für diese beiden Personen besonderes In¬

teresse zu hegen schien, hatte das Gespräch an diesen Punkten au ?

natürliche Art festgehalten , und so war es leicht erklärlich , daß

auch die Gedanken des Fräuleins . nachdem die Arbeit bereits in

ihren Haupttheilen vollendet war . noch vorzugsweise an jenen

zwei Gliedern ihrer Familie Hafteteck . Sie that noch einige

Fragen , welche darauf hinauSliefeu , in welcher Weise sich deren

Andenken im Publikum erhalten habe , und als ihr Philipp darauf

geantwortet hatte , daß allein wegen ihrer der Name Dorsen nie

vergessen werden würde , sagte sie :

»Nun ja , mein lieber Strecker , gerade wie diese meine edlen

Vorgänger möchte auch ich handeln — ich denke, daL wäre ein

würdiger Ausgang der DorsenS ! WaS denken Sie , wenn ich

jenem Waisenhaus — Sie wissen es ja — mein Irdisches zu¬

gute kommen ließe ? "

Philipp verstand eS , eine tiefe Verehrung in den Blick zu

lege» , mit welchem er seine G 'ünncrin ansah .

»Würdiger , wahrlich , könnten das gnädige Fräulein Ihr Leben

nicht beschließe» , als mit einer solche» Bestimmung ! Wie viel

Segen wird dieser Entschluß noch auf Ihr Grab herniederrufen ! "

sagte er mit Emphase .
»Nun, " meinte sie ein klein wenig ungeduldig , »ein Entschluß

ist eS gerade noch nicht ! Ich muß erst überlegen , und eS ist

ja auch unnöthig , so große Eile zu haben , denn an meinen Tod

« erden Sie mich denn doch nicht mahnen wollen , Strecker ! "

»Behüte !" rief Philipp , rasch seine Worte verbessernd . »Wer

könnte bei der Gesundheit deS gnädigen Fräulein » an '» Sterben

denken ! Aber gerade , weil es » och so fern ist, braucht man sich

ja nicht vor solchen Verfügungen , einem Testament zum Beispiel ,

zu scheue» : man macht eS , weil e» einem so gefällt ! Fast alle

Dorsen » haben ihr Testament lange vor ihrem Tode aufgesetzt ."

Sie war zufrieden gestellt und nickte jetzt beifällig .

»Ja , ja , ein Testament ! Ich habe schon einmal eins gemacht ,

Sie wisse » daS, Strecker , vor Jahren , als mein Sinn ander »

war , aber eS gilt ja noch nicht , und wer kann mich verhindern ,

ein neue » zu machen ? "

vr . Becker , Oberbürgermeister von Köln . Becker , Ober¬

bürgermeister von Düsseldorf , Mitglied de» Herrenhause »,

v. Benda , Rittergutsbesitzer auf Rudow bei Berlin , Mitglied

deS Reichstages und des Hauses der Abgeordneten , v . Ben¬

nigsen , Landesdirektor der Provinz Hannover , in Hannover ,

vr . Beseler , Professor » Geheimer Justizralh , Mitglied deS

Herrenhauses , in Berlin , v . Bleichröder , Geheimer Kom -

mcrzieuralh und Großbritannischer Generalkonsul in Berlin . Frei¬

herr v . Bodrlschaiugh - Plettenberg » Königlicher

Kammerherr » Mitglied deS Herrenhauses , auf Bodelschwingh .

Boetticher . Oberbürgermeister von Magdeburg » Mitglied

deS Herrenhauses . BreSlau , Geheimer Regierungsrath , Ober¬

bürgermeister von Erfurt . Mitglied des Herrenhauses . Brüning ,

Oberbürgermeister von Osnabrück , Mitglied deS Herrenhauses .

Vr . Buhl , Kommerzienralh , Mitglied des deutschen Reichs¬

tages , in Deidesheim . Bürkuer , Bürgermeister von Witten .

Conrad , Rittergutsbesitzer auf Tronza , Vorsitzender des West -

Preußischen Provinzial - LandtageS . ConSbruch , Oberlande » -

gerichtS -Präsident in Kassel. Curtius , Senator in Lübeck.

Davidsohn , Redakteur in Berlin . Delbrück , Geheimer

Kommerzienralh in Berlin , vr . Dein bürg , z . Zt . Rektor

der Friedrich - Wilhelms - Universität in Berlin . Mitglied de»

Herrenhauses . Dietze , König !. AmtSrath und Mitglied deS

deutschen Reichstage » , in Barby . August Graf v . Dönhoff -

Friedrichstein , Kammerherr , Fideikommißbesitzer auf Friedrich¬

stein bei Königsberg i. Pr . . Mitglied deS Herrenhauses und de»

deutschen Reichstages , v . Donner , Bankier in Altona . Duel -

bera . Geheimer RegierungSrath in Berlin , vr . Elben ,

Chefredakteur in Stuttgart . Ende , Baurath und Professor in

Berlin . Esmarch , Geheimer Medizinalrath und Professor in

Kiel . v . Fischer , erster Bürgermeister von Augsburg , Mit¬

glied des deutschen Reichstages . Forkel . Geheimer Justizralh

in Koburg . Graf Frankenberg , Ritterguts - Besitzer auf

Dllowitz . Friedenthal , Staatsminister » Gießmannsdorf

(Schlesien ) . FriedenSburg , Oberbürgermeister von Breslau ,

Mitglied deS Herrenhause » , vr . Gilt » errietst er , Bürger¬

meister von Bremen . Freiherr Göler von RavenSburg ,

Großherzoglich Badischer Kammerherr , Mitglied deS deutschen

Reichstages , in Karlsruhe in Baden . Gottburgseo , Land¬

gericht- - Rath » Mitglied des deutschen Reichstage » , in Flens¬

burg . vr . Gneist , Professor , Oberverwaltungsgerichts - Rath ,

Mitglied de » HauseS der Abgeordneten , in Berlin , vr .

Grimm , Justizralh , Rechtsanwalt in Marburg , Mitglied

deS .Abgeordnetenhauses , vr . Gumbinner , Journalist in

Berlin . Freiherr v . Hammerstein , RittergutS -Besitzer . Mit¬

glied des HauseS der Abgeordneten . Haniel , Geheimer Kom -

merzienrath in Ruhrort . v . Hansemann , Geheimer Kom¬

merzienrath und Oesterreichisch-Ungarischer Generalkonsul in Ber¬

lin . Hardt , Kaufmann in Berlin . Fürst von Hatzfeldt -

Trachenberg , Oberstschenk , Mitglied des Herrenhauses , in

Berlin . Heckmann , Geheimer Kommerzienralh in Berlin .

Heimendabl , Geheimer Kommerzienralh in Crefeld . vr .

v . Helmholtz , Geheimer Regierungsrath , Professor in Berlin .

Herz , Geh . Kommerzienrath in Berlin . Hehl , Geh . Kom -

merzienralh in WormS . S - Hinrichsen , Kaufmann in Ham¬

burg . vr . Hofmann , Professor , Geheimer Regierungsrath

in Berlin . Graf von Holnstein , königlich bayrischer Ober -

stallmeister und Reichsrath in München . Graf von Holstein ,

Erbherr auf Waterneverstorff , Mitglied de» deutschen Reichstage » .

Holtzmanu , Hammerguts - und Fabrikbesitzer zu Breitenhof

bei Breitenbrunn in Sachsen . Mitglied de» deutschen Reichstages .

Kalle . Rentner , Mitglied des deutschen Reichstages , iu Wies¬

baden . vr . Kayßler , Chefredakteur in Berlin . Kenne -

mann , RittergutS - Besitzer aus Klenka . Kiefer , LandgerichtS -

»Niemand .
" betheuerte Philipp . „Niemand in der Welt , wer

eS auch sei !"

„Nun gut, " entgegnete sie , »so setzen Sie einmal auf , was ich

in diesem Augenblick denke — es soll nur so zur Probe sei» ,

wissen Sie ! Ich behalte ja immer in der Hand , alle » wieder

umzustoßen .
"

In derselben Minute noch hatte Philipp die Feder in der

Hand , um die Worte der alten Dame niederzuschreiben . — In

halber Laune , halber Gleichgiltigkeit war da » Werk unternom¬

men worden , und doch kam allmälig Ernst in dasselbe, und ward

auS der augenblicklichen Stimmung mehr und mehr ein fester

Entschluß — so hatten Philipp 'S geschickte Bemerkungen , seine

schmeichelnden Ausrufe , wie seine versteckte» Einflüsterungen sie

jetzt zu lenken verstanden !
Als nach einer Stunde etwa der Entwurf beendigt war und

Philipp sich entfernen wollte , da entließ sie ihn mit der Weisung :

» So , nun schreiben Sie zu Hause alles in ' s Reine und bringen

Sie eS mir morgen zur Unterschrift — dann ist diese ganze Sache

fertig gestellt !"

Ihre Haltung , ihr ganzer Ton legten Zeugniß dafür ab . daß

sie sich bewußt war , in dieser Stunde eudgiltig ihren letzten Willen

gemacht zu haben .
Philipp ' S Schritt war fest und sicher , al » er daS Dorsen ' sche

Hau » verließ » und seine gute Laune gab ihm ein, jetzt gleich noch

einen Gang nach dem Hause de» Geistlichen zu machen . Eine

unerhebliche Meldung , die er zu machen batte , konnte den Vor¬

wand ahgeben , um sich bei demselben eiozuführen , dann aber ver¬

säumte er nicht , die Rede auf die Angelegenheit des Waisen¬

hauses zu bringe » und darauf mit einer Miene , die den Einge¬

weihten erkennen ließ , wenn schon unter der Bitte u « Still¬

schweigen, die Versicherung abzugeben , da » Testament de» alte »

Fräuleins von Dorsen würde seinerzeit auSweise » , daß die ge¬

dachte Stiftung sich al» den Erben eiue» sehr ansehnlichen Ver¬

mögens zu bewachten habe.
DaS Gesicht de» Geistlichen zeigte eine äußerst angenehme

Ueberraschung .
»WaS Sie sagen !" rief er au » . »Aber daS haben wir natürlich

wieder Ihrem Einflüsse zuzuschreibe» , wein lieber Herr Strecker ! "

DaS bescheidene: » O nun ! " Philipp 'S lehnte diese Meinung

nicht ab : weiteres aber über seine Tätigkeit hinzuzufügen hielt

dieser nicht für nöthig » wie er sich den » noch weniger zu dem

Bekenntnis gedrungen fühlte , daß er jene Thätigkeit auch für

seinen eigenen Bortheil gebraucht hatte , daß der »treue Diener "

mit einem sehr ansehnliche» Legat , gegen welche» da » ihm außer »

Präsident in Konstanz . Vr . jiir . Killisch » . Horn iu Berlin .
Graf vonKleist » Ritterguts -Besitzer und Mitglied des deutschen
Reichstage », auf , Schmenzin . v . Korn , Stadtrath in Breslau ,
vr . Kule » kamp , Bürgermeister von Lübeck . KYllmann ,
Königlicher Baurath in Berlin . Hugo Landau , Bankier iu

Berlin . Lamey , Großherzoglich Badischer Geheimer Rath , in

Mannheim , vr . Friedr . v . Lenz , Erster Staatsanwalt . Mit¬

glied deS deutschen Reichstages , Bicepräfideot der württembergi -

fchen Kammer der Abgeordneten . Freiherr v. Lerchenfeld .

Königlich Bayrischer Kämmerer und Landtags - Abgeordneter , in

München , v. Levetzow , Landesdircktor der Provinz Branden¬

burg , in Berlin , vr . Leyden , Professor , Geheimer Medizinal

rath in Berlin , vr . zur . Marquardsen , Professor . Mit -

glied des deutschen Reichstage », in Erlangen . Ernst MendelS -

sohn - Bartholdy , Bankier in Berlin . Franz Mendelssohn ,

Geheimer Kommerzienrath in Berlin , vr . Metzel » Geheimer

Regierungsrath in Berlin , v . Mevissen , Geheimer Kom -

merzienrath , Mitglied des Herrenhauses , iu Köln . Meyer .

Justizrath in Berlin . Meyer zu Selhausen , Gutsbesitzer

auf Lämershagen , Kreis Bielefeld , Mitglied de» HauseS der

Abgeordneten , vr . Miguel , Oberbürgermeister von Frank¬

furt a . M . , Mitglied de» Herrenhauses , v. Neufville , Ge¬

heimer Kommerzienrath in Frankfurt a . M . Oeebelhäuser ,

Geheimer Kommerzienrath , Mitglied des deutschen Reichstage »,

in Berlin . Ohly » Oberbürgermeister von Darmstadt . Freiherr

v. Oppenheim , Bankier in Köln . O ' swald . Senator

inHamburg . Peterscn . Bürgermeister von Hamburg . Pindter ,

Geheimer Kommissionsrath in Berlin . Reich . Rittergutsbe¬

sitzer, Mitglied des deutschen Reichstages , auf Biehla . JuliuS

Reichenheim , Fabrikbesitzer in Berlin . Reichert , Ober¬

bürgermeister von Görlitz , Mitglied deS Herrenhauses , vr . Roe -

pell , Professor , Mitglied deS Herrenhauses » in BreSlau . Karl

Freiherr v . Rothschild , Königlich Bayrischer Generalkonsul ,

Mitglied de» Herrenhauses , in Frankfurt a . M . Rottenburg ,

Geheimer Oberregiernngsrath in Berlin , v . Roh , Landschafts¬

direktor auf Wierbiczanh , Kreis Jnowrazlaw . vr . Salomo » ,

Verleger und Eigenthümer der „National - Zeitung " in Berlin ,

vr . v. Schauß , Bankdirektor in München . Schwabach ,

Geheimer Kommerzienrath in Berlin . Schwartzkopff ,

Geheimer Kommerzienrath in Berlin . Sedlmayer , Kom -

merzieurath in München , vr . Georg Siemens , Bankdirektor ,

Mitglied des deutschen Reichstages , in Berlin , vr . Werner

Siemens , Geheimer Regierungsrath in Berlin . Simon ,

Geheimer Regierungsrath in Berlin . Staelin , Kommcr -

zienrath in Calw . Struckmann . Bürgermeister von Hil -

desheim » Mitglied deS Herrenhauses . Stumm , Geheimer

Kommerzienrath , Mitglied des Herrenhauses , auf Halber « . Frei¬

herr vonUnruhe - Bomst , Schloßhauptmana von Posen ,

Landralh , Mitglied des deutschen Reichstage », in Wollstein ,

von Uthmann , Landeshauptmann von Schlesien , in Bres¬

lau . Freiherr Barnbüler von und zu Hemmingen .

Staatsminister in Stuttgart . Veit , Geheimer Kommerzien¬

rath in Berlin . Robert Warschauer , Bankier in Berlin ,

vr . WebskY , Kommerzienrath in BreSlau . von Wedels -

PieSdorf , Präsident des deutschen Reichstages , vr . Weig el ,

Justizrath , Mitglied deS Herrenhauses » in Kassel . vonWerner ,

Professor , Akademiedirektor in Berlin , von Winter , Ober¬

bürgermeister von Danzig , Mitglied des Herrenhauses - W o er -

manu , Kaufmann , Mitglied des deutschen Reichstages , in

Hamburg , von Wolfs , Oberstlieuteuant a. D ., LandtagS -

Abgeordnetcr iu Stuttgart . Freiherr von Wöllwarth -

Lauterburg , RittergutS - Besitzer , Mitglied de» deutsche»

Reichstages , auf Hohenrode » . Ziegler . Kommerzienrath ,
Mitglied deS deutschen Reichstages , iu Dessau .

dem zugesicherte Häuschen kaum noch etwas sagen wollte , in dem

Testament de » Fräuleins bedacht worden war .
Er wollte sich auch bereits entfernen , aber die Hand deS Geist¬

lichen hielt ihn noch zurück, und mit besorgtem Tone fragte der¬

selbe zugleich :
„Man wird aber doch nicht von un » sagen können , daß wir

die Angehörigen der alten Dame auS ihrer Gunst verdrängt

haben ? Ich gestehe eS , so hoch ich den Bortheil für unsere

Stiftung anschlage : die Schuld , einen Wahlberechtigten um sein

Erbe gebracht zu haben , möchte ich denn doch nicht auf mich

nehmen ."
Darauf schilderte nun aber Philipp beredt , wie Fräulein

von Dorsen sozusagen mit ihrer Familie — und ganz nahe An¬

gehörige zähle sie ja überhaupt nicht — zerfallen sei , indem die

geringe Rücksicht , welche die Glieder derselben von jeher für die

alte Anverwandte gehabt , auch ihre Gefühle erkaltet habe , wobei

er einfließen ließ , daß sie namentlich gegen den hiesige» Doktor

von Gerstein eine entschiedene Abneigung hege , und schloß mit

der Versicherung , daß » wie sie nicht wehr nach ihre» Vettern und

Neffen frage , auch von diese» sich keiner darum kümmern würde ,

daß sie ihn in ihrem Testament ausgeschlossen habe » vorzüglich ,

da sie wohl alle reich genug seien , »m die- Erbe entbehren »«

kännen .
Seine Auseinandersetzung machte , daß die Mienen de» Geist¬

lichen sich immer mehr erhellten . „Nun ja, " sagte er endlich , in¬

dem er zufrieden mit dem Kopfe nickte , „wenn eS so steht , dann

dürfen wir allerdings mit gutem Gewissen die Hand auSstrecken »

sobald der Herr unsere alte Freundin einmal abruft , um an « n»

zu nehmen , was sie uns vermacht und dämm uns gehört ! "

Die vielfachen Erinnerungen , welche daS Durchsetzen der

Familienpapiere « achgerufen hatte , verbunden mit der durch de»

letzten Akt erzeugten Erregung waren doch nicht ohne Einfluß

auf daS Gemüth der alten Dame geblieben. Ja der Nacht schlief

sie unruhig und befand sich in einem fieberhaften Zustande . Aller¬

dings war der letztere am Morgen wieder geschwunden , und

kräftiger »och al» ihre körperliche Natur sich gegen den Anfall

gewehrt hatte , sträubte sich ihre geistige gegen die Farcht . daß

eine Krankheit im Anzüge sein könne , wie sie denn um keinen

Preis nach ihrem Arzt geschickt hätte ; aber eS war ihr bei alle¬

dem im Stillen nicht unerwünscht, daß gerade am heutigen Morgen

Hermann sich einmal wieder bei ihr sehen ließ » denn eS kam nun

ganz von felbst, daß er nach de« Befinde » der Tante fragte und

daß sie leichthin die kleine Störung ihrer Gesundheit erwähnen

durfte . (Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Hamburg , 23 . Jan . (Der Verw altung Sr ath d er
Norddeutschen Bank ) setzte die Dividende auf 8 Proz fest .

SubmissionenimAuslande . I . Dänemark . 4 . Februar .
Verwaltung der Eisenbahnen von Jütland und Fünen zu Aarhus .
Lieferung von 70 Tonnen Reifen für Räder von Lokomitiven und
Waggons .

II . Italien . 1 . 31 . Januar , Mittag « . Neapel . Schiffbau -
Direktion des II . SeedepartementS . Lieferung von rohem Leinöl .
Voranschlag : 49,970 Lire . Kaution 5000 Lire . 2 . 31 . Januar .
Rom . Ministerium der öffentliche» Arbeiten . Generalderektion
der Wasserbau - Arbeiten . Arbeiten und Lieferungen für den Bau
eines neuen HafenS an der nördlichen Seite der Bucht von
Cotrove . Voranschlag : 2,755,980 Lire . Kaution prov . 130,000
Lire , definitiv : V» der LieferungSsumme . 3 . 31 . Januar . Die¬
selbe Behörde . Arbeiten und Lieferungen für den Bau eine« neuen
AbleitungskanalS am Fluß Anbrone . Voranschlag : 145 .790 Lire .

Kaution prov . 10,000 Lire , definitiv : V» der LieferungSsumme .
Näheres an Ort und Stelle .

III . Spanien . 19. Februar . 12V« Uhr . Junta economica deS
Departements von Ferrol . 3630 w Eisenschienen im ungefähren
Gewicht von 58,080 kx (Voranschlag : 1000 leg für 285 Pes .)
und 9100 Bolzen im ungefähren Gewicht von 2154 kg (Voran¬
schlag : 1 für 0,50 Pes .). Näheres an Ort und Stelle .

Köln , 23 . Jau . Weizen lm» hiesiger 16 .70 , im» fremder
17.— , per März 17.30 . per Mai 17 .80 . Roggen Io« , hiesiger
15 .— » Per März 14 .50 , per Mai 14 .80. Rüböl looo mit
Faß 28 .—. per Mai 28 .20 . Hafer Io« , hiesiger 14.50 .

Bremen . 23 . Jan . Petroleum - Markt . (Schlußbericht .) Stan¬
dard white looo 6 .95 > Per Februar 6 .95 , per März 7 . — , per
April 7 .05, Per August - Dez . 7 .55 . Fest . Wochenablieferungen 24340
Barrels . Ämerik. Schweineschmalz Wilcox nicht verrollt 38V«.

Paris . 23 . Jan . Rüböl per Jan . 66 .70 . per Febr . 67 .—»
per März -Juni 68 .20, per Mai - August 69 .20 . Behauptet . — Spi¬
ritus ver Jan . 45 .20, der Mai - Aug . 46 50 . Still . — Zucker weißer

diSP . Nr . 3 . per Jan . 41 .60, per Mai -August 43 .20 . Still— Mehl , 9 Marken , ver Jan . 46 . 10 , per Febr . 46 . 10, per
März -April 46 .60» Per März - Juni 47 .— . Behauptet . — Weizen
per Jan . 21 .20, per Febr . 21 .40, per März -April 21 .70, per
März - Juni 22 . 10. Behauptet . — Roggen per Jan . 16 .40, per
Febr . 16.40 , per März - April 17 . - , per März - Juni 17 .—. Be -
hauptet . — Talg , disponibel 78. —. — Wetter : schön

Antwerpen , 23 . Jan . Petroleum - Markt . (Schlußbericht .)
Raffimrt . Type weiß, diSP. 18 . Behauptet .

New - Aork , 22 . Jan . (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Aork 7V- , dto . m Philadelphia 7V« . Mehl 3 .30, Rother Winter -
Weizen C94 » Mais (old mixed) 53 , Havanna - Zucker 4 .85 ,
Kaffee . Rro good fair 9 .30 . Schmalz (Wilcox ) 7 .35 . Speck 7.
Getreidefracht nach Liverpool 4' /« .

Baumwoll - Zufuhr 11,000 B . » Ausfuhr nach Großbritannien
8600 B . , dto . nach dem Contineut 2000 B .

— 12 Rink-, 1 Gulden ö. W . —
« taatSpaptere .

Baden 3' /, Obligat , fl . 99V«
. 4 . fl . 101 ?/,
. 4 , M . 103°/««

Bayer » 4 Obligat . M . 103Vz
Deutsch !. 4Reichsanl .M . 103» /»
Preußen 4V, V° Eons . M . 103 V«

. 4«/, EonsolS M . 103V»
Sachsen 3°/, Rente M . 86
Wtbg . 4»/, Obl .V.78/79M . 105» /»

. 4Obl . M . -
Oesterreich 4 Goldrente fl . 88V»

. 4' /. Silberr . fl . 69V.
, 4V« Papierr . fl . —
, 5PaPierr .v .1881 81 "

/»
Ungarn 6 Goldrente fl . —

, 4 fl . 8O-/4
Italien 5 Reute Fr . 98V»
Rumänien 6 Oblig . M . 103Vs
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 97» /»

. 5 Obl . v. 1877 M . —
, 5U . Orientanl . PR . 64V«
. 4 Tons . V. 1880 R . 82V»

2 Rmk., 1 Franc -- 80 Pfg. Frankfurter Kurse vom 23 . Januar 188 ^
Verantworrlicher Redakteur

Schwed . 4 in Mk . 103V-
Span . 4 AuSländ . Rente 60» /»
Schw . 4V, Bern v . 1877 F . 102°/»

. 4°/, Bern 1880 F . 101' /«
N .-Amer .4V,E .Pr .189lD . 110°/,
N .-Amer . 4E . Pr . 1907D .
Egypten 4 Unis . Obligat .

Bank -Aktien .
4HDeutscheR .- Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 BaSler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 DiSc .-Kommaud . Thlr .
5 Frankf . BankvereinTblr .
5 Oest . Kreditanstalt fl . —
5 Rhein . Kreditbank Thlr . IliVs
5 D . Effekt -u .Wechsel-Bk .

40°/, eiubezahlt Thlr . 121 Vs
Eisenbahn -Aktie « .

4 Heidelberg -SpeyerTblr . 42Vr
4 Heff.Ludw .-Bahn Thlr . —
4Meckl .Friedr .-FranzM . 194V,
3V, Öberschles .-St . Thlr . —

66 °/^

aao /g
118

150V«
150V«

205
84°/4

4V> Pfäl ». Maxdahn fl .
4 Pfälz . Nordbaha fl.
4 Rechte Oder -Ufer Thlr .
8*/, Thüring . liit . L . Thlr .
5 Böhm . West -Bahn fl .
5 Gal . Karl - Ludw .-B . fl .
5 Oest .Franz -St . -Bahofl .
5 Oest . Süd -Lombard fl .
5 Oest . Nordwest fl .
5 . , lüt . L . fl.
5 Rudolf fl .

Eisenbahn - Prioritäten
4 Hess. Ludw .-B . M - 101°/«
4Pfälz . Ludw . -B . M .
4 Elisabeth steuerpflicht . fl .
4 . steuerfrei fl .
4 ' /, Galiz . Earl - Ludwig

1882 fl.
5 Mähr . Grenz -Bahn fl .
5 Oest - Nordwest - Gold -

Obl . M .
5 Oest . Nord « , lut . L, fl .

132
100V»

246V«

120°/4
144

150V4
152V«

102
92V4

S8V»

82 °/«
72 ' /s

105V«
85

5 Oest . Nordw . lät . 8 . fl . 84» /»

Boratberger fl . 159°/,
Gotthard III Ser . Fr . 104

. IV . 108
Schweiz . Eentral 100V«
Süd -Lomb . Prior , fl . 104
Süd -Lomb . Prior . Fr . 62' /»
Oest . StaatSb . -Prior .fl.105» /»

Karl Trost in Karlsruhe .

. . .rubel - - S Rink, so Pfg., 1 Mark Bank» - - 1 Rm! . so Pfg._

dto . I - VIII L . » r .
Livor . I -it . 0,01 u . ö 2
ToScan . Central Fr .

Pfandbriefe .
4 Rh . Syv .-Bk .-Pfdbr .
5 Preutz . Eent .°Bod .-Cred .

verl . ä 110 M .
4 dto . ä 100 M .
4V,Oest .B .-Trd .-Ank . fl .
5 Ruff . Bod . - Cred . S .R .
4°/, Süd -Bod .-Er .-Pfdb .

Verzinsliche Loose .
3V, Eöln - Mind .Thlr . 100 125 -/ ,
4 Bayrische » 100 133» /. ,
4 Badische „ 100 131V«
4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .100 115°/«

80
63» /»
100V«

IOOV4
IOIV4
94V»

101V»

3 Oldenburger Thlr . 40 124
4Oesterr . v . 1854fl . 250 114
5 . v . 1860 . 500 121V^
4Raab -GrazerThlr . 100 95Vs
UnverztnSlicheLoose pr.Stück .
Badische fl . 35 - Loose 266 . —
Brauuschw .Thlr .20-Loose 96.
Oest . fl .100-Loosev . 1864 302 . —
Oesterr .Kreditloosefl . 100

von 1858 304 .40
Uugar .Staatsloosefl .100 219 .
Ansbacher fl . 7-Loose 2880
AugSburgerfl . 7- Loose 27 .50
FreiburgerFr . 15-Loose 24 .90
Mailänder Fr . lO-Loose 15 30
Meiniagerfl .7-8oose 24 .80
Schwed . Tblr -IO-Loose 61 .70

Wechsel «nd Sorte « .
Paris kurz Fr . 100 80 .90
Wien kurz fl . 100 165 .45
Amsterdam kurz fl . 100 169 . 10
London kurz 1 Pf . St . 20 .47
Dukaten 9.65 - 63

Dollars in Gold 4 .17—21
20 Fr .-St - 16 .16 - 19
Ruff . Imperials 16 . 70—75
SovreignS 20 .36 — 41

Städte -Obliaatione « « nd
Jndnstrie - Aktien .

4 Karlsruher Obl . V.1879
4 Mannheimer Obl .
4Pforzheimer , 1883
3V- Baden -Baden ,^

>eidelberg „
reiburg ,
!onstanzer »

Ettliager Spinnerei o.ZS .
Karlsruh .Maschinenf .dto .
Bad . Zuckers. , ohne ZS .
3°/oDeutsch .Phöa .20 °/oEz .
4 Rh . Hypoth .-BaukSO "/,

bez. Thl .
5WesteregelnAlkali
Reichsbank DiScont
Franks . Bank . DiScont
Tendenz : —.

102
101V,
101V,

102
101V,
102 '/«
101V.

138
137

76 V«
172

141
4>
4V»

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffrulltche Zustellunkkn .

M . 144 .2 . Nr . 497 . Karlsruhe .
Der Löwenwirth Otto Al brecht zu
Wössingen , vertreten durch Rechtsan¬
walt vr . Weill in Karlsruhe , klagt
gegen seine Ehefrau , Anna , geborne
Stetter , zur Zeit an unbekannten Orten
abwesend , aus L .R . S . 1428 , 1535,
1575 , wegen Verschleppung von Fahr¬
nissen und Vorenthaltung , bezw . Ent¬
fremdung anderer VermögenSstücke , mit
dem Anträge auf Berurtheilung der Be¬
klagten zur Herausgabe , bezw . Werth¬
ersatz der erster» und Rückerstattung der
letzteren , im Betrage von 400 -s- 2258 ^
---- 2658 und ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die II . Civilkammer deS
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf

Montag den 27 . April 1885 ,
Vormittags 8V, Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 17. Januar 1885 .
Amann ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Landgerichts .

L .636 . 1. Nr . 1294 . Offen bürg -
Der Bäcker Andreas Brischle zu Of¬
fenburg . vertreten durch Agent Zahner
hier , klagt gegen den Bäcker Karl
Schaub von Bohlsbach , z . Zt . an un¬
bekannten Octen abwesend . auS Mehl¬
lieferung , mit dem Anträge auf Ver -
urtheilung des Beklagten unter Kosten¬
folge zurZahlung von 48 M . nebst 5°/,
ZinS vom Klagzustellungstage , sowie
auf vorläufige Vollstreckbarkeitserklärung
deS lUrtheils , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amtsge¬
richt zu Offenburg auf

Samstag den 14 . März 1885,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentliche « Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Offenburg , den 20 . Januar 1885.
C . Beller ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebote .
M -68 .3. Nr . 59 . Karlsruhe . Der

Rechtsanwalt B . Baumstark hier hat
namen « deS Isaak Kießling in Ulm
das Aufgebot deS Badischen 35- Gulden -
Looses Serie 6238 Nr . 311,865 , dessen
Besitz und Verlust glaubhaft gemacht
ist , beantragt . Der Inhaber der Ur¬
kunde wird aufgeforde « , spätestens i«
dem auf

den 15 - Oktober 1886 ,
Vormittags 9 '/, Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht Hierselbst an -
beraumten Bufgebotstermin seine Rechte
anzumelden und die Urkunde vorzulegen ,
« idrigensallS die Kraftloserklärung der
Urkunde erfolgen wird .

Karlsruhe , den 14. Januar 1885.
GerichtSschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Braun .

L.608 .2. Nr . 941 . Lörrach . Frie -
drich Ab er er , Johann Jakob Mül¬
ler untz Johann Jakob Gempp von
Earwgen besitzen auf Gemarkung Wiu -
terSweiler 8 Ar 59 Meter Wald , neben
Ludwig BrödU » « . Friedrich Büchelin ,
welcher in den öffentlichen Büchern nicht
eingetragen ist . Auf Antrag der Ge¬
nannten werden alle Diejenigen , welche
an obengenannter Liegenschaft in den
Grund - und UnterpfandSbücher » nicht
eingetragene oder auch sonst nicht be¬
kannte , dingliche oder auf einem Stamm -
gutS - oder FamiliengutS - Berbande be¬

ruhende Rechte zu haben glauben , auf¬
gefordert , solche spätestens in dem auf

Montag , 23 . März , 9 Uhr ,
bestimmten Äufgebotstermine anzumel¬
den , widrigenfalls solche für erloschen
erklärt würben .

Lörrach , den 19 . Januar 1885.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
App el .

« oukurSverfabrru .
L .646 . Nr . 1100 . Rastatt . Ueber

daS Vermögen des Buchdruckers Chri¬
stian Böcherer in Rastatt wurde am
22 . Januar 1885 , Vormittags 9 Uhr ,
das Konkursverfahren eröffnet .

GeschäftSagent I . Müller dahier ist
zum Konkursverwalter ernannt .

Kovkursforderungen sind bis zum 20.
Februar 1885 bei dem Gerichte an -
zumelde » .

Zur Beschlußfassung über die Wahl
eines andern Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschüffes
und eintretenden Falls über die in K 120
der Konkursordnung bezeichnten Gegen¬
stäube und zur Prüfung der angemel -
beten Forderungen ist Termin auf

Samstag den 28 . Februar 1885,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht dahier anbe¬
raumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind, wird aufgegeben , nichts an
ben G - meiuschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt , von dem Besitze ber Sache und
von ben Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 20 . Februar
1885 Anzeige zu machen.

Rastatt , den 23 . Januar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Schmidt .

L . 645 . Nr . 2657 . Mannheim .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Robert Heilmann . Inhabers der
Firma gleichen NamenS in Mannheim ,
ist heute , Nachmittags 5 Uhr , das
Konkursverfahren eröffnet worden .

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Johann Hopps hier .

Konkursforderunaen sind bis zum 26 .
Februar 1885 bei dem Gerichte an¬
zumelden und werden daher alle Die¬
jenigen , welche an die Masse alS
Konkursgläubiger Ansprüche machen
wollen , hiemit aufgefordert , ihre An¬
sprüche mit dem dafür verlangten Vor¬
rechte bis zu genanntem Termine ent¬
weder schriftlich einzureichen oder bei
der GerichtSschreiberei zu Protokoll zu
geben , unter Beifügung der urkundlichen
Beweisstücke oder einer Abschrift der¬
selbe» .

Zugleich ist zur Beschlußfassung über
die Wahl eines definitiven Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläubi -
gerausschufseS und eintretenden Falls
über die in § 120 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstänbe auf

Freitag den 6. Februar 1885,
Vormittags 9 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldeteu For¬
derungen aus

Samstag den 7 . März 1885,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte , Civil -
respiziat I hier Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben ,
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
find , wird , aufgegeben , nicht- an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung aufer¬
legt , von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen , für welche sie auS
der Sache abgesonderte Befriedigung in

Anspruch nehmen , dem Konkursver¬
walter bis zum 26 . Februar 1885
Anzeige zu machen .

Mannheim , den 21 - Januar 1885 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
F . Meier .

L .634 . Nr . 497 . Emmendingen .
In dem Konkurse über den Nachlaß
des Landwirths Mathias Stein von
Nimbmg ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung und zur Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das Schlußverzeich -
niß Termin auf Mittwoch , 18 . Fe¬
bruar 1885 , Vormittags 9 Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht Emmendingen
bestimmt . Emmendingen , 22 . Jonuar
1885 . Der Gerichtsschreiber des Gr .
Amtsgerichts : Jäger .

L .637 . Nr . 447 . Neckarbischofs '
heim . In dem Konkursverfahren über
den Nachlaß des s Slernenwirths Frie¬
drich Keser von Obergimpern ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters , zur Erhebung von Einwendun¬
gen gegen das Schlußverzeichniß der bei
der Vertheilung zu berücksichtigenden For¬
derungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren
VermögenSstücke der Schlußtermin auf
Dienstag den 10 . Februar 1885,
Vormittags 11 Uhr . vor dem Groß -
herzoglichen Amtsgerichte hiersclbst be¬
stimmt . Ncckarbischofsheim , 18 . Januar
1885 . Baumann . Gerichtsschreiber
des Großh . Amtsgerichts .

BrrmSgeuSabsooderuu - en.
L .635 . Nr . 712 . Konstanz . Die

Ehefrau des Heinrich Hauoer » Karo -
line , geb. Rosenstihl von Donaueschin -
gen , vertreten durch Rechtsanwalt
Wintercr in Konstanz , hat gegen ihren
Ehemann Klage auf Vermögensabson¬
derung erhoben . Zur mündlichen Ver¬
handlung ist vor Großherzogl . Land¬
gericht Konstanz — Civilkammer II —
Termin auf

Samstag den 21 . März d . I . ,
Vormittags 8 '/, Uhr .

bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird .

Konstanz , den 22 . Januar 1885 .
Die GerichtSschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Nothweiler .

L 639 . Nr . 429 . Walds Hut . Die
Ehefrau deS Schusters Ludwig S ch au -
binger , Luise , geborne Schlaget » in
Säckingen , wurde durch Uriheil der II .
Civilkammer des Großh . Landgerichts
hier vom 17 . d . M . für berechtigt , er¬
klärt , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern .

WaldShut , den 22 . Januar 1885 .
Die GerichtSschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts .
A . Mehr .

Erbrimoeislmaeu.
L.628 . Nr . 1039 . Lörrach . Die

Witwe deSSteinhauers Gregor Bur th ,
Anna Maria , geb . Kaiser von Degen -
felden , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr deS Nachlasses ihres Ehe¬
mannes gebeten . Diesem Gesuche wird
entsprochen werden , wenn nicht

binnen sechs Wochen
Einwendungen dagegen erhoben werden .

Lörrach , den 21 . Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichlschreiber :
Appel .

L .619 . Nr . 899 . Bruchsal . Die
Witwe deS Löwenwirths Karl Bat -
sching von Stettfeld hat um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr deS Nach¬
lasses ihre - verstorbenen Ehemannes
nachgesucht .

Diesem Gesuche wird stattgegrbe »,
falls nicht

innerhalb 4 Wochen

Einsprache hiergegen erhoben wird .
Bruchsal , den 17 . Januar 1885.

Großh . bad . Amtsgericht .
Der Gerichtsschreiber :

Rissel .
M . 157 . 1 . Karlsruhe . Die Witwe

des Partikuliers Ludwig Kiefer , Em¬
ma , geb . Kottler dahier , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des ehe¬
männlichen Nachlasses gebeten . — Et¬
waige Einsprachen sind binnen vier
Wochen dahier vorzutragen .

Karlsruhe , den 21 . Januar 1885.
GerichtSschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
W . Frank .

Erbvorladmtgeu .
M . 105 .2 . Karlsruhe . Adolf

v . Strasser , Ingenieur , aus St .
Leon , vor ca . 6 Jahren in Wien , jetzt
vermißt , ist zum Nachlaß seiner Tante ,
Fräulein Mina Muntz hier , mitbe¬
rufen .

Derselbe wird hiermit aufgefordert ,
zur Erbschaft

binnen 3 Monaten
sich anher jzu melden , andernfalls die
Erbschaft lediglich Denjenigen zukom¬
men würde , welchen sie zukämc , wenn
er den Erbanfall nicht mehr erlebt hätte .

Karlsruhe , den 18 . Januar 1885.
Der Großh . Notar :

Bender .
M .139 . 1 . Müllheim . Johann

öeorg Stühlinger von Denzlingen
ist zum Nachlasse seiner Schwester :
Christin « Stühlinger , ledig von hier ,
berufen .

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt
ist, so wird derselbe aufgefordert , sich

binnen drei Monaten
zu denTheilungsverhandlnogen zu mel¬
den , widrigenfalls die Verlafsenschaft
Denen zugetheilr würde , welchen sie
zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Todes der Erdlafferiu nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Müllheim , den 21 . Januar 1885.
Großh . Notar

L . v . Riß .
M . I38 . Philippsburg . Weudeliu

Maier , Arbeiter von Kirrlach , z - Zt .
an unbekanntem Orte abwesend , ist zur
Erbschaft seiner -f Ehefrau , MariaEva .
geb . Riegel , vom Gesetze berufen /

Derselbe bezw. dessen Rechtsnachfol¬
ger werden hiermit aufgefordert ,

innerhalb drei Monaten ,
von heute an gerechnet , ihre Erban¬
sprüche bei dem Unterzeichneten geltend
zu machen, widrigenfalls dieselben beim
Theilungsverfahren so behandelt wer¬
den . als wären sie beim Tode der Wen
delin Maier Ehefrau , Maria Eva Rie
gel von Kirrlach , nicht mehr am Leben
gewesen.

Philippsburg , den 10 . Januar 1885.
Großh . bad . Notar

Weihrauch .
M .137 . PhilippSburg . Kaspar

Heusinger , Küfer von Philippsburg ,
Baden , z . Zt . an unbekanntem Orte in
Amerika abwesend , ist zur Erbschaft sei¬
ner s- Ehefrau , Eva , geborne Jene ,
vom Gesetze berufen .

Derselbe bezw. dessen Rechtsaachfolger
werden hiermit aufgefordert , iunerhalb

drei Monaten ,
von heute an gerechnet , ihre Erbansprüche
bei dem Unterzeichneten geltend zu ma¬
chen , widrigenfalls dieselben beim Thei -
lungSverfahren so behandelt werden , als
wären sie beim Tode der Kaspar Heu -
singer Ehefrau , Eva , geb . Jene von
Philippsburg , Baden , nicht mehr am
Leben gewesen

Lina Rost in Lahr . Inhaberin der
Firma ist die Ehefrau des Kaufmanns
Friedrich Rieckmann in Lahr , Lina , geb .
Rost . Ehevertrag vom 23 . Dezember
1884 , wonach jetziges und künftiges
Fahrnißvermögen sammt Schulden ver -
liegenschaftet und je 50 Mark in die
Gütergemeinschaft eingeworfen werden .

Lahr , den 15. Januar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Eichrodt .
L .604 . Nr . 875 . Bruchsal . Zu

O .Z . 225 des Firmenregister - , Firma
„A . Neub eck" in Bruchsal , wurde heute
eingetragen : Die Firma ist erloschen.

Zu O .Z . 142 des Gesellschaftsregisters
wurde heute eingetragen :

Firma „ A . Neubeck L Cie .
" in

Bruchsal . Gesellschafter sind : Albert
Neubeck und dessen drei minderjährige
Kinder , Wilhelmine , Albert und Wil¬
helm Neubeck. Albert Neubeck allein ist
befugt , die Gesellschaft zu zeichnen und
zu verpflichten . Albert Neubeck lebt mit
seiner Ehefrau , Henriette , geb . Schieck
von Neckarbischofshcim , in urtheilsmä -
ßiger Vermögensabsonderung .

Bruchsal , den 16 . Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Armbruster .
Strafrechtspflege .

Laduugeu .
M -116 .2 . Nr . 715 . Triberg .
1. Ernst Maximilian Bierbaum ,

FärbergcseÜe , geb . am 14 . Sep¬
tember 1847 in M ttelweigsdorf .
Kreis Bautzen , zuletzt in Hornberg
wohnhaft ,

2 . Heinrich Duffner , Taglöhner ,
geb . am 12 . Juli 1861 zu Nuß¬
bach, zuletzt daselbst wohur aft ,

werden beschuldigt , und zwar Erster »
als Wehrmann der Landwehr , Letzterer
als Ersatzreservist l . Klaffe ohne Er -
laubniß ausgewandert zu sein — Ueber -
tretung gegen 8 360 Ziff . 3 R .St .G .B .

Dieselben werden auf Anordnung Gr ,
Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag den 26 . März 1885 ,

Vormittags 8 Ubr ,
zur Hauptverhandlung vor daS Großh .
Schöffengericht hier geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach Z 472
der St .P .O . von dem Kgl . Landwehr -
bezirkSkommando Donaueschingen vom
14- Januar 1885 ausgestellten Erklä¬
rungen verurtheilt werden .

Triberg , den 19 . Januar 1885 .
GerichtSschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
H . Kohl .

K . 1000 .2 . Nr . 140 . Durlach .'
1 . Karl Konrad Heidt » Landwirth »

geboren am 26 . März 1858 zu
Grötzingen , zuletzt wohnhaft da¬
selbst.

2 . Ludwig Johann Görner , Metz¬
ger . geboren am 8. Oktober 1857
zu Weingarten , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

werden beschuldigt , als beurlaubte Re¬
servisten ohne Erlaubniß auSgewandert
zu sein.

Uebertretung gegen § 360 Ziff . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großb . Amtsgerichts Hierselbst auf

Montag den 9. Mär » 1885 ,
Vormittags 9Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zu
Durlach zurHauvtverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
LandwehrbezirkS - Kommand » Karlsruhe

Philippsburg , den 14. Januar 1885 . unterm 12. v . M . ausgestellten Erklä >
Großh . bad . Notar rung verurtheilt werden .

Weihrauch . i Durlach , den 8 . Januar 1885 .
HandelSregigereintrSge . ! Der Gerichtschreiber

L.593 . Nr . 830 . Lahr . Mit Ord .- de- Großb . bad . Amtsgericht - :
Zahl 265 in daS Firmenregister : Firma Sigmund .

Druck «ud verlas der G. Brauu 'sche« Hofbuchdruckerri .
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